
WER SIND DEINE ANSPRECHPARTNER?

Ausbildungsleiterin: 
christina.jelen@stadt-bornheim.de

Fragen zur Ausbildung: 
yvonne.fuehr@stadt-bornheim.de

Weitere Infos: 
www.bornheim.de/ausbildung

Fachschulen zum Beispiel unter:
www.berufskolleg-troisdorf.de 
www.rwb-bonn.de
www.fs-ipd.de
www.bke-koeln.de
www.ebk-koeln.de

BORNHEIM 
hat 50.000 Einwohner, verteilt auf 14 
Ortschaften, und ist die drittgrößte Stadt 
des Rhein-Sieg-Kreises. Mit der aus-
gezeichneten Lage an Rhein und Vor-
gebirge und zwischen den Metropolen 
Köln und Bonn gehört Bornheim zu den 
Städten, die immer weiter wachsen. 

Auf Nachwuchskräfte warten hier span-
nende Aufgaben und sichere Jobs mit 
Entwicklungsmöglichkeiten. Werde Teil 
unserer modernen Verwaltung und ge-
stalte die Zukunft unserer Stadt!

FRIEDRICH FRÖBEL (1782-1852), PÄDAGOGE
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WIE LÄUFT DIE AUSBILDUNG AB?
Du absolvierst eine dreijährige praktische Aus­
bildung in einer Kindertageseinrichtung der Stadt 
Bornheim und besuchst parallel eine anerkannte, 
qualifizierte Fachschule. Meist findet der berufs­
begleitende Unterricht mehrmals wöchentlich statt; 
die Zeiten unterscheiden sich je nach Schule. 

Der duale Ausbildungsgang befähigt dich, 
 Erziehungs­, Bildungs­ und Betreuungsaufgaben zu 
übernehmen und in sozialpädagogischen Bereichen 
selbstständig und eigenverantwortlich zu arbeiten. 
Du betreust Kinder und förderst ihre sprachliche, 
motorische, soziale und persönliche Entwicklung 
analog zu den Bildungsgrundsätzen des Landes 
NRW.

WIE STEHEN DIE CHANCEN AUF ÜBERNAHME?
Die Stadt Bornheim bildet bedarfsgerecht aus und 
kann geeigneten Nachwuchskräften meist eine Wei­
terbeschäftigung anbieten. In der Regel bedeutet das 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

WAS ERWARTET DICH?
Dich erwarten vielseitige, verantwortungsvolle  
Aufgaben und reichlich Raum für Kreativität. Der 
erfolgreiche Abschluss als Erzieher  bildet die Grund­
lage für viele Weiterbildungs­ und Spezialisierungs­
möglichkeiten. Universitäten und Fernuniversitäten 
bieten verschiedene Studiengänge im Bereich der 
frühkindlichen Bildung an.

WAS BRINGST DU MIT?
Du musst im Vorfeld einen Platz an einer Fachschule be­
kommen. Dafür brauchst du zum Beispiel eine abgeschlos­
sene, einschlägige Berufsausbildung (wie Kinderpfleger 
oder Sozia lassistent) mit Fachoberschulreife oder die Fach­
hochschulreife in Sozial­ und Gesundheitswesen oder die 
Fachhochschulreife/Allgemeine Hochschulreife und den 
Nachweis von 900 Stunden in einer sozialpädagogischen 
Einrichtung.

WANN GEHT ES LOS?
Start ist jeweils nach den Sommerferien; die praxis­
integrierte Ausbildung dauert drei Jahre. 

WIE VIEL ARBEIT?
Du arbeitest in der Regel 39 Stunden,
verteilt auf 5 Tage pro Woche.

WIE VIEL URLAUB?
Du hast 30 Tage Urlaub pro Jahr.

WIE VIEL GELD?
Im ersten Ausbildungsjahr verdienst du monatlich 1.140,69 € 
brutto, im zweiten 1.202,07 € brutto und im dritten 1.303,38 € 
brutto (Stand 01.03.2019). Außerdem erhältst du vermögens­
wirksame Leistungen.

Wir freuen 
uns auf dich!
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